
Dokumente:

Los 0151 Ausruf: 75 €
Verordnung gegen das Betteln,
Braunschweig 1770
Von Carl, Herzog zu Braunschweig und
Lüneburg. Er erinnert, dass schon in
mehreren Verordnungen auf das Problem
des Bettelns hingewiesen wurde, die
Anweisungen jedoch teilweise nicht
umgesetzt würden. Deshalb dieser
neuerliche Erlass mit einer Listung der
entsprechenden Maßnahmen. Knickfalte,
oben und unter eingerissen. Wunderbarer
Anfangsbuchstabe mit dem Pferd im
Wappen. Format: 42x34. (E010)

Los 0152 Ausruf: 75 €
Verordnung zum Verkauf von Honig
Meth, Braunschweig 1776
Von Carl, Herzog zu Braunschweig und
Lüneburg. Aha, bereits 1776 waren die
Kassen klamm. Die Bienenzucht soll nicht
behindert werden, somit auch nicht der Markt
für Honig. Auch der Markt für Honig-Meth ist
unbedenklich, soweit er im Eigenbedarf
bleibt, beim Verkauf soll aber der Staat ein
Recht auf Steuereinnahmen haben, wie beim
Bier oder beim Branntwein. Knickfalte, gute
Erhaltung. Wunderbarer Anfangsbuchstabe
mit dem Pferd im Wappen. Format: 42x34.
(E010)

Los 0153 Ausruf: 50 €
Verordnung die neu zu errichten
Wohnhäuser und andere Gebäude
der Stadt Braunschweig und deshalb
zu hoffende Bau-Douceurs
betreffend, Braunschweig, 1769
Von Carl, Herzog von Braunschweig und
Lüneburg. Nachdem der Bau von Häusern
bisher in erster Linie auf der Basis
Holzbauten erfolgte, soll ab sofort der
teilweise bzw. vollständige Steinbau
bevorzugt werden. Doppelblatt, Format:
21x34. (E010)

Los 0154 Ausruf: 65 €
Verordnung gegen die Entheiligung
des Sabbaths, Braunschweig, 1779
Von Carl, Herzog von Braunschweig und
Lüneburg. 1709 war ein wesentlich
strengeres Edikt erlassen worden. Seither
hatten sich jedoch die Gebräuche geändert,
so zum Beispiel die Öffnung öffentlicher
Häuser wie Gaststätten nach dem
Gottesdienst, Musik-, Tanz- oder
Schießveranstaltungen. Ausgenommen
hiervon werden hohe Festtage. Außerdem
soll bei diesen Aktivitäten Sitte und Anstand
gewahrt bleiben. Dekorativer
Anfangsbuchstabe mit Krone und Pferd;
Doppelblatt. Format: 21x34,5. (E010)

Los 0155 Ausruf: 25 €
Aufnahme-Karte als Mitglied der
neunten Versammlung deutscher
Land- und Forstwirthe zu Breslau,
08.09.1845, # 756
Aufklappbare Karte mit herrlicher
lithographischer Darstellung mehrer
Ansichten von Breslau sowie innen
Stadtplan, gedruckt bei der Lith. Anstalt v.
J.C. Schaad in Breslau. Die Aufnahme-Karte
gewährte u.a. den Eintritt zu den Sitzungen
der Versammlung, den Aufgang zu der
Tribüne beim Fest am 15.09.1845 und war
Nachweis über die Zahlung des
statutenmäßigen Beitrages. Stempel der
Breslauer Polizei. Format: 16x11,5. (E031)

Los 0156 Ausruf: 18 €
AG Chemische Fabrik Griesheim-
Elektron zu Frankfurt a.M.,
Einstellungsvertrag 1907
Vierseitiger Vertrag für den Chemiker Dr. Carl
Koch. Interessante Details über die
Arbeitsbedingungen vor dem Ersten
Weltkrieg. Steuermarke und Steuerstempel.
Knickfalten. Format: 22x33,5. (E028)

Los 0157 Ausruf: 60 €
Rechnung aus Frankfurt am Main,
1793
Forderung an Johann Ludwig Hiller durch die
Züricher Martin Usteri & Söhne. Blind
gepresstes Staatssiegel der Republik Zürich.
Deskription liegt bei. Minimale
Randfehlstellen. Format: 24x38. (E010)

Los 0158 Ausruf: 34 €
Fabriken und fabrikmäßige
Etablissements im Königreich
Hannover, 1834
Summarische Übersicht. Achtseitige
Aufstellung geordnet nach Branchen. Ein
einmaliger Überblick über die damalige
Verteilung von Fabriken. Leicht fleckig,
rechter Rand ungleichmäßig. Format:
22x26,5. (E010)

Los 0159 Ausruf: 25 €
Neu Berliner Hagelassecuranz-
Gesellschaft, Grimma 1847
Interimsschein und Quittung u.a. für den
Versicherungsschutz von Getreide für Frau
Georgi aus Pösnigk. Stockfleckig. Format:
20x16. (001)



Los 0160 Ausruf: 130 €
Bescheinigung über eine Darlehns-
Rückzahlung, Oberwichterich (Kreis
Euskirchen), 1665
Handschriftlich. Format: 18,5x16. (E010)

Los 0161 Ausruf: 40 €
Verordnung wegen des von den
Schiffern zu entrichtenden Ballast-
und Bagger-Geldes, Rostock, 1804
Von Rat der Stadt. Zunächst wird die
Aufnahme bzw. das Abladen von Ballast
geregelt. Im zweiten Teil wird der Tarif
festgelegt, den jede Schifffahrt bis
Warnemünde zu entrichten hat, damit die
Kosten für die Freihaltung der Fahrrinne
gewährleistet werden. Acht Seiten noch
unbeschnitten. Dekoratives Stadtwappen.
Format: 18x22,5. (E010)

Los 0162 Ausruf: 55 €
Verordnung über den Tarif des so
genannten Damm-Zolls, Rostock,
1781
Die Gebühren sind für die Schiffe gelistet von
A wie Aal bis Z wie Zinn. Acht Seiten.
Wappen der Stadt Rostock, etwas
stockfleckig. Format: 18x21,5. (E010)

Los 0163 Ausruf: 75 €
Ausbreitung der Reudigkeit und
anderer Krankheiten, Rostock
23.6.1714
Ausgestellt von Carl Leopold, Herzog von
Mecklenburg, Fürst zu Wenden, Schwerin
und Ratzeburg. Um einer weiteren
Ausbreitung keinen Vorschub zu leisten, wird
angeordnet, dass die Arbeiter (Schaffer) und
die Gesellen in diesem Jahr nicht wie
gewohnt wandern sollen, sondern am Ort
ihrer Tätigkeit bleiben sollen. Herrliche
Darstellung mit Abb. der Krone und drei
großen Stadtansichten. Knickfalte,
Wasserfleck im unteren Bereich ohne
Einfluss auf die Schrift. Ansonsten gute
Erhaltung. Format: 37x29,5. (E010)

Los 0164 Ausruf: 75 €
Verordnung zur Aufbewahrung von
Urkunden und Nachrichten, Salzthal,
1752
Von Carl, Herzog von Braunschweig und
Lüneburg. Bemängelt wird die unzureichende
Archivierung der staatlichen Anordnungen
und Urkunden. Deshalb soll mit den
Geistlichen der Gemeinden ein
entsprechender Platz gefunden werden, z.B.
in den Sakristeien oder den Kirchen.
Ansonsten ist ein anderer sicherer Platz zu
finden. Dekorativer Anfangsbuchstabe mit
Krone und Pferd; Knickfalte, gute Erhaltung.
Format: 43x34,5. (E010)

Los 0165 Ausruf: 75 €
Verordnung Schutz vor Handel mit
fremden Schwefels, Wolfenbüttel
1704

Von Anthon Ulrich, Herzog von
Braunschweig und Lüneburg. Schwefel, in
erster Linie aus heimischer Produktion, war
nötig zur Herstellung von Kupfer und
Messing. Zum Schutz der einheimischen
Hütten- und Bergwerke war es demzufolge
verboten, „fremden“ Schwefel zu verwenden.
Ähnliche Verordnungen gab es in den
Nachbarstaaten. Darauf berief man sich.
Äußerst dekorativer Initialbuchstaben mit
Engel und zwei Posaunen. Knickfalten,
einmal mit 1 cm-Einriss unten. Ansonsten
sehr guter Zustand für ein über 300-Jahre
altes Papier. Format: 34,5x30,5. (E010)

Los 0166 Ausruf: 75 €
Verordnung wegen vermehrter
Hausdiebstähle, Wolfenbüttel,
2.1.1714
Durch Anthon Ulrich, Herzog von
Braunschweig und Lüneburg. In dieser Zeit
hatten die Diebstähle aus Haushalten
zugenommen. Der Edikt ist vor allem an die
Hausangestellten gerichtet, die nach Umfang
und Schwere der Tat auch mit Zuchthaus
bestraft werden. Dabei war das Alter der
Täter zu berücksichtigen. Auch werden die
Eigentümer ermahnt, verstärkt auf ihre
Besitztümer zu achten. Knickfalte mit
Einrissen; Ränder ungleichmäßig. Format:
41x33. (E010)

Los 0167 Ausruf: 75 €
Brief/Vertrag, Saarunion, 1815
Vertrag unter dem Namen Napoleons. Mit
Präge-Steuermarke. In französischer
Sprache. Es geht um unterschiedliche
Zahlungen, wobei auf die entsprechenden
napoleonischen Gesetzte hingewiesen wird,
Vierseitig, Knickfalte. Format: 21x29,5.
(E010)



Los 0168 Ausruf: 75 €
Vertrags-Brief, Veutach 1806
Zwischen Gustav Herrenschmidt, aus
Saarunion und Jacob Harth aus Brumat. Im
Namen des fränkischen Volkes und
Napoleons mit französischem Steuerzeichen.
Kaufvertrag mit gedecktem Siegel.
Wasserzeichenpapier. Knickfalte mit kleinem
Einriss, Ränder leicht gebräunt. Format:
20,5x29. (E010)

Los 0169 Ausruf: 10 €
Wollenmarkt-Quittung, Kirchheim
unter Teck, 21.06.1840
Ausgestellt auf den Baron von Tessin. Der
1819 in Kirchheim errichtete Wollmarkt hatte
damals eine überregionale Bedeutung.
Format: 17x9. (E031)

Los 0170 Ausruf: 45 €
Verordnung über die Bestrafung der
zweit- und mehrmaligen Hurere,
Arolsen, 09.01.1736, 4 Seiten, verfügt
von Karl August Friedrich zu
Waldeck-Pyrmont, Fürst von
Waldeck-Pyrmont
Wegen dem „mehr und mehr einreisenden
schändlichen Laster der Hurerey, womit viele
zum zweyten dritten und mehrmalen sich
besudelt“ sah der Landesherr die
Veranlassung, drastische Strafen gegen
derartige „Excesse“ bis hin zu Pranger,
Tragen von Halseisen und
Landesverweisung anzudrohen. Sehr gute
Erhaltung. Format: 17,5x21. (E031)

Los 0171 Ausruf: 50 €
Taxe des Sperr-Geldes, Wismar 1796
Waren die Stadttore geschlossen, musste bei
deren Nutzung eine Gebühr errichtet werden.
Diese unterschied sich nach Fußgänger,

Reiter und Wagen. Für die Einheimischen
galt der halbe Tarif. Format: 23,5x37. (E010)

Los 0172 Ausruf: 75 €
Bekanntmachung über den Besitz an
den Reichsgräflich Altenburg-
Bentinck´schen Familien-Fidei-
commiß-Herrschaften und Gütern,
Burg Kniphausen, 07.09.1827
4 Seiten, verfügt von Wilhelm Gustav
Friedrich Reichsgraf von Bentinck, Erb- und
Landesherr der Herrschaft Kniphausen, Edler
Herr zu Varel und Herr zu Doorwerth, Rhoon
und Pendrecht
Der Reichsgraf gab bekannt, dass er den
Besitz an seinen ältesten Sohn, den
Erbreichsgrafen Wilhelm Friedrich von
Bentinck, überträgt und derselbe zum
Mitregenten angenommen wurde. Diese
Festlegung war Ausgangspunkt des sog.
Bentinckschen Erbfolgestreits, der damals
großes Aufsehen erregte. Sehr gute
Erhaltung. Format: 21,5x34,5. (E031)

Los 0173 Ausruf: 30 €
Haushaltsbuch handschriftlich, 1842-
46
Detailliert werden die Ausgaben aufgelistet.
Cover fleckig. Wenige Seiten lose. Format:
10,5x17,5. (E008)

Los 0174 Ausruf: 25 €
Lot: Schlesische Gesellschaft für
vaterländische Cultur, Breslau,
22.03.1920
Schöne Aufnahmeurkunde vom / Schreiben
des General-Sekretärs vom 22.03.1920 /
Schreiben des Präsidiums (ohne Datum) und
Satzung mit Stand 1913 (8 Seiten). Format
(Urkunde): 32x23,5. (E031)

Los 0175 Ausruf: 75 €
10. Tontine 2. Klasse, Paris 1759/1761
Die Tontine oder Tontinenversicherung ist
eine frühe Form der Rentenversicherung.
Bei einer Tontine verpflichtet sich ein
Lebensversicherungunternehmen bzw. der
Staat als sogenannter „Veranstalter“, gegen
Entgelt Einzahlungen anzunehmen und das
angesammelte Kapital zu bestimmten Zeiten
verzinst an die dann noch lebenden Einleger
zurückzugewähren. Die Tontinen erhielten
ihren Namen nach ihrem Erfinder, dem
italienischen Bankier Lorenzo de Tonti (* um
1602; † 1684). Er richtete auf Veranlassung
des Kardinals Mazarin 1653 die erste Tontine
in Paris ein. Tontinen fanden vor allem in
romanischen Ländern großen Anklang. In
Frankreich wurde das Tontinengeschäft bald
nach seiner Erfindung vom Staat betrieben.
Dieser geriet dadurch in finanzielle
Schwierigkeit und gab das Geschäft wieder
auf. Die letzte größere Tontine wurde 1759
eingerichtet. Tontinen zählen nicht zu den
Versicherungsgeschäften im engeren Sinne:
Das Wesen der Tontine liegt nämlich darin,
dass der Veranstalter keinen Anteil am
versicherungstechnischen Risiko der
Langlebigkeit trägt. Dieses Risiko wird
vollständig von den Teilnehmern, also der
Versichertengemeinschaft, getragen. In der
modernen Lebensversicherungsmathematik
lebt die Tontine dadurch fort, dass
Versicherungsnehmer bei der
Kapitallebensversicherung über die
sogenannten „natürlichen Überschuss-“ bzw.
„Gewinnbeteiligungssysteme“ am
tatsächlichen Sterblichkeitsverlauf Anteil
nehmen. Sie werden indirekt am Risiko
beteiligt, indem die gesammelten
Überschüsse Jahr für Jahr den jeweils
Überlebenden zugewiesen werden. Die bei
Tontinen verbreitete Verbindung aus
Lebensversicherung und Lotterie hat sich in
den sogenannten „Auslosungs-
versicherungen“ erhalten. Mit Band, Ränder
teils ungleichmäßig. Format: 21,5x33. (E036)



Fest-, Firmenschriften:

Los 0176 Ausruf: 17 €
Norddeutscher Lloyd – Geschichte
einer bremischen Reederei, 1857-
1957
230 Seiten mit vielen Abbildungen. In Leinen
gebunden mit Prägecover und Rücken.
Schriftzug und Logo des Unternehmens.
Sehr gute Erhaltung. Format: 18x24,5.
(E010)

Los 0177 Ausruf: 18 €
Story of General Motors,
Detroit/Michigan 1948
80 Seiten geheftet in englischer Sprache. Die
wichtigsten Ereignisse der Firmengeschichte,
illustriert durch jede Menge kolorierter
Zeichnungen. Ecken leicht bestoßen. Format:
13,5x21. (E010)

Los 0178 Ausruf: 12 €
250 Jahre Papierfabrik Hugo Albert
Schoeller GmbH, Düren 1960
„Mein Papier Du bist ein herrlich Sach.“ Ca.
90 Seiten mit Familienchronik. Leineneinband
mit Lederrücken. Druckfrische Ausgabe.
Format: 21x27. (E010)

Los 0179 Ausruf: 15 €
Gustav Grolman, Spedition 1855-
1955, Düsseldorf
Typische Festschrift der Zeit mit geklebten
Bildern und Zeichnungen. Ausklappbare
Tafeln im Anhang. Hardcover mit alter Abb.
von Düsseldorf und dem Rhein auf dem
Cover. Ecken bestoßen, Cover
angeschmutzt. Ansonsten einwandfrei.
Format: 24,5x17,5. (E010)

Los 0180 Ausruf: 27 €
25 Jahre Ortmann & Herbst, Hamburg
1913
Festschrift der Maschinenfabrik. Vier Seiten
Geschichte und textlicher, vor allem
fotografischer Gang durch die Firma mit
ganzseitigen Bildern. Prägecover in
Goldschrift, mit Schnur gebunden. Format:
24x18. (E010)

Los 0181 Ausruf: 30 €
100 Jahre Neue Baumwoll-Spinnerei
und Weberei Hof, 1953
Zugehörig Süddeutsche Webstoff-Ges. mbH,
(gegr. 1918) und Spinnerei Nördlingen KG
(gegr. 1950). 82 Seiten mit vielen
Zeichnungen, Fotos und Abbildungen.
Paperback - durch Übergröße des
Prägecovers dessen Ecken bestoßen. Hrsg.:
Archiv für Wirtschaftskunde GmbH,
Darmstadt. Ansonsten druckfrisch. Format:
21,5x25,5. (E010)

Los 0182 Ausruf: 15 €
75 Jahre Kaufhof, 1879-1954, Köln
In Spiralbindung mit Kunststoffeinband.
Chronik – zu jeder Jahreszahl links
Informationen, rechts ein ganzseitiges Foto.
Ungewöhnliche Festschrift. Format: 25,5x27.
(E010)

Los 0183 Ausruf: 25 €
100 Jahre Humboldt 1856-1956, Köln-
Kalk
Über 250 Seiten Firmenchronik + über 100
Seiten technische Daten in beigelegtem
Extraband. Viele Bilder und Fotos des
„Werkes Humboldt“ der Klöckner-Humboldt-
Deutz AG. In Leinen gebunden, einige Seiten
– vor dem Beileger – lose. Cover mit kleinem
Farbfleck, berieben, Ecken bestoßen.
Format: 23,5x30. (E010)

Los 0184 Ausruf: 40 €
75 Jahre Gladbacher Wollindustrie
AG vorm. L. Josten,
Mönchengladbach 1957
Ca. 200 Seiten mit Spiralbindung und
Kunststoffeinband. Von der Gründung 1882
zur AG 1895. Viele, große Fotos, Werbung
und ungewöhnlich: diverse Seiten mit
Stoffmustern. Eine nicht alltägliche
Festschrift. Format. 25x31. (E010)



Los 0185 Ausruf: 12 €
Badische Kommunale Landesbank
1917-1967, Mannheim
240 Seiten starke Festschrift mit vielen Abb.
und Tabellen. Beigeheftet auch farbige
Kopien von Verträgen und diversen
Kommunal-Obligationen. In Leinen gebunden
, Cover leicht angeschmutzt, ansonsten
druckfrisch. Format: 21,5x26,5. (E010)

Los 0186 Ausruf: 12 €
Die Deutsche Bank, 1870-1995
Über 1.000 Seiten Geschichte, mit 20
Tabellen, 19 Grafiken sowie 82 Abbildungen
auf Tafeln. Druckfrische Ausgabe mit
Leseband und Schutzumschlag. Format:
17x24,5x5. (E010)

Los 0187 Ausruf: 22 €
50 Jahre Dolomit-Werke, Wülfrath,
1959
56 Seiten mit vielen Zeichnungen und
Aquarellen aus dem Firmenleben und der
Produktion, teils ausklappbar. Portraits von
August Thyssen und Dr. Ing. Paul Ludowigs.
In Leinen gebunden, Bibl.exemplar
(Klebestelle auf Coverrücken). Format:
22,5x28,5. (E010)

Los 0188 Ausruf: 15 €
Moseltalbahn Trier-Bullay, 1905-1980
40 Seiten Festschrift mit vielen Fotos. Zwar
gab es ab 1879 die Trier-Koblenzer
Eisenbahn als Direktverbindung, nur verließ
diese bei Bullay das Moseltal und führte auf
direktem Weg durch die Eifel zum Rhein. Für
20 Mio. M wurde schließlich 1905 eine ca.
102 km lange Bahnstrecke betrieben.
Fahrtzeit fast 4 Stunden. Der letzte
Personenzug fuhr 1968. Broschürt. Sehr gute
Erhaltung. Format: 21x25. (E015)

Los 0189 Ausruf: 12 €
Das Buch – von Volkswagen 1938-
1988
50 Jahre alt soll das Buch aber keine
Festschrift sein. Blick zurück und in die
Ferne, wobei die Menschen dahinter im
Vordergrund stehen. Über 300 Seiten mit
meist farbigen Abbildungen und Fotos.
Schutzumschlag. Gebunden – wie neu.
Format: 21,5x30. (E015)

Los 0190 Ausruf: 35 €
Das Buch der sauren Arbeit – 145
Jahre Carl Kühne, Berlin 1937
Ca. 135 Seiten des bekannten
Lebensmittelproduzenten. Viele Fotos und
Abbildungen aus der Produktion und der dort
arbeitenden Menschen. Der Zeitgeist lässt
sich nicht verleugnen. In Leinen gebunden,
Cover mit Goldprägedruck. Ecken und
Ränder leicht bestoßen. Format: 20x24,5.
(E017)

Los 0191 Ausruf: 50 €
50 Jahre Allianz-Versicherung,
München 1940
Eine Chronik in Bildern. Nur drei Seiten
einführender Text. 108 Seiten Fotos von den
Gründern bis hin zum Sportsponsoring. Ein
Buch vom damaligen Zeitgeist geprägt.
Leichte Gilbflecken. In Leinen gebunden,
Relief-Golddruck, dekorativer Schuber.
Format: 25x32,5. (E017)

Los 0192 Ausruf: 25 €
Landschaftliche Brandkasse
Hannover – 175 Jahre, 1926
40 Seiten Paperback mit zahlreichen
Innenansichten der Zentrale am
Schäferdamm 4, Portraits von den
Vorsitzenden von Ausschuss und
Verwaltungsrat sowie den Amtsleitern. Cover
mit Prägedruck. Rechte untere Ecke leicht
geknickt. Format: 22,5x29. (E017)

Los 0193 Ausruf: 25 €
100 Jahre Hamburg-Bremen Feuer-
Versicherungs-Gesellschaft ,
Hamburg 1954
136 Seiten in Leinen gebunden mit
Prägedruck. Zahlreiche Fotos und
Zeichnungen von den Personen und
Aktivitäten der Gesellschaft. Guter Zustand.
Format: 21x27,5. (E017)



Los 0194 Ausruf: 26 €
75 Jahre Ahstedt-Schellerter
Zuckerfabrik AG, Schellerten 1947
Kleine Festschrift mit Geschichte,
Produktionszahlen und Namensregistern.
Drei eingeklebte Fotos aus der Firma.
Geheftet mit dekorativem Cover aus
Zuckerrüben und Gesamtansichtsfoto.
Format: 21x15. (E010)

Los 0195 Ausruf: 13 €
100 Jahre Zuckerfabrik Rethen 1876-
1976
Hrsg.: Hannoversche Zucker AG Rethen-
Weetzen. 124 Seiten mit vielen
zeitgenössischen Dokumenten, Fotos und
Statistiken. Hardcover. Nahezu druckfrisch.
Format: 22,5x28. (E033)

Los 0196 Ausruf: 20 €
Eschweiler, 1974: 125 Jahre F.A.
Neumann
60 Seiten mit zahlreichen Fotos ,
Konstruktionen und Zeichnungen der
Maschinenbaufirma u.a. für Gasbehälter. In
Hardcover gebunden; Rechenschieber als
Lesezeichen. Dazu zwei Dankesschreiben
mit OU der Inhaber. Format: 25x35. (E007)

Los 0197 Ausruf: 13 €
Die Harry-Bäcker – 300 Jahre
Brotgeschichte 1688-1988; Hamburg
1988
Geschrieben von Sybil Gräfin Schönfeldt. 150
Seiten des großen Bäckerei-Vertriebs.
Zahlreiche Dokumente, Bilder und Fotos.
Hardcover, druckfrisch. Format: 17,5x23,5.
(E033)

Firmenrechnungen:

Los 0198 Ausruf: 12 €
Aachen, 1935: Conrad Heucken u.
Co., Ledertreibriemen
Abb. vier großer Rollen mit Treibriemen.
Gegründet 1852. Abheftlochung, Knickfalten.
Format: 22x29,5. (E002)

Los 0199 Ausruf: 19 €
Aachen, 1862: D. Salomon,
Strickwarenfabrik
Sitz der Firma Bahnhofstraße 16. Ebenfalls
im Angebot „Weisse Ware“. Firmenzeichen
Löwe mit Einhorn. Knickfalten. Format:
22,5x28,5. (E002)

Los 0200 Ausruf: 10 €
Ahlen, 1938: Stephan Nahrath, Stanz-
und Emaillierwerk
Abb. des Fabrikgebäude mit Fahne und
Firmenlogo. Abheftlochung, Knickfalte,
Format: 21,5x29,5. (E002)

Los 0201 Ausruf: 13 €
Andernach, 1911: Nil. Eller & Co.,
Armaturenfabrik
Abb. einer großen, dekorativen
Bierdruckarmatur mit zwei Zapfhähnen und
Figur. Abheftlochung, Knickfalte. Format:
22,5x28,5. (E010)

Los 0202 Ausruf: 12 €
Annweiler, 1905: Annweiler
Emaillirwerke vorm. Franz Ulrich
Söhne
Abb. des großen Firmengeländes mit
Arbeiterwohnungen im Hintergrund und als
kleinere Vignette. Zwei Schutzmarken, florale
Elemente. Doppelblatt. Leicht angeschmutzt.
Knickfalten, Abheftlochung. Format: 22,5x29.
(E017)

Los 0203 Ausruf: 10 €
Annweiler, 1941: Gustav Ullrich,
Masswerke
Abb. des Firmengeländes der Spezialfabrik
für Maßstäbe, Rollbänder und Wasserwagen.
Knickfalten, Abheftlochung. Format: 21x29,5.
(E017)

Los 0204 Ausruf: 10 €
Apolda, 193x: F. Otto Hornbogen
jun., Wirk- und Strickwaren-Fabrik
Blankette mit Firmenabbildung. Knickfalte,
Perforation und Abheftlasche links. Format:
21x29,5. (E002)



Los 0205 Ausruf: 15 €
Aschersleben, 1917: Heinrich Lapp.
AG für Tiefenbohrungen
Gegründet 1888. Abb. der weitläufigen
Fabrikanlage sowie eines Bohrturms. Auch
Herstellung von Bohrwerkzeugen.
Doppelblatt. Abheftlochungen Knickfalten.
Format: 22x28,5. (E017)

Los 0206 Ausruf: 13 €
Augsburg, 1900: L.A. Riedinger,
Maschinen- und Broncewaaren-
Fabrik AG
Ansicht des großen Firmengeländes, im
Hintergrund die Stadt. Schutzmarke und
florale Elemente. Auflistung der
Produktpalette links. Knickfalten, minimale
Fehlstellen an linker Knickfalte. Format:
22,5x29. (E017)

Los 0207 Ausruf: 25 €
Augsburg-Pfersee, 1911/1932: J.P.
Bemberg AG; Spinnerei & Weberei
Pfersee, 2 Stücke
1792 gegründet, seit 1897 AG. Auf beiden
Rechnungen Abb. der sechs
Produktionsstandorte. Jeweils Knickfalten, 1x
Abheftlochung. Formate: 22x29. (E002)

Los 0208 Ausruf: 12 €
Aurorahütte/Gladenbach, 1906: J.D.
Wehrenboldt & Sohn, Eisengießerei
Abb. des Firmengeländes mit Bahnanlage.
Knickfalten, kleine Abheftlochung. Format:
22,5x29. (E017)

Los 0209 Ausruf: 11 €
Bad Dürkheim, 1922: Quieta Werke
Nährmittelfabriken
Abb. des Werkes vor hügeliger Landschaft.
Schutzmarke. Knickfalten, Abheftlochung.
Format: 22x28,5. (E017)

Los 0210 Ausruf: 34 €
Baden, 185x: Café und Restaurant
zum Alten Schloß
Schlichte Rechnung auf der Vorderseite,
Rückseite mit herrlichem Litho von W. Meyer,
aus Rastatt. Motive aus der Region mit zwei
Personen (Ritter/Tracht?) und Werbung für
ein Frühstück und ein „großes“ Essen.
Knickfalte. Format: 10x17. (E010)

Los 0211 Ausruf: 14 €
Bammenthal/Baden, 1903: Papier- &
Tapetenfabrik Bammenthal vorm.
Scherer & Dierstein AG
Gegründet 1838. Abb. der großen
Fabrikanlage mit Neckartal im Hintergrund,
kleinere Abb. der Tapetenfabrik. Knickfalte.
Format: 23x27,5. (E017)

Los 0212 Ausruf: 12 €
Barmen, 1911: S. & R. Wahl,
Bekleidung und Haushaltswaren
Zeugnis mit Firmenstempel. Ansicht der
beiden Geschäftshäuser. Knickfalten,
Format: 21,5x28,5. (E008)

Los 0213 Ausruf: 16 €
Beckum, 1909, Vedder &
Schomacker, Fahrradteile

Große Abbildung der Fabrikanlage. In
ländlicher Umgebung. Davor breite Straße
mit Kutschen und offenen Pkws, sowie
Bahngleise mit Zug und Waggons.
Knickfalten, rechts leicht eingerissen.
Format: 22,5x29. (E010)

Los 0214 Ausruf: 24 €
Berlin, 1885: Hotel du Nord
Inhaber Ferd. Schmidt. Gelegen Unter den
Linden 35. Abb. des Hotels mit Passanten
und Kutsche. Privater vierseitiger Brief.
Knickfalte. Format: 14x22,5. (E010)

Los 0215 Ausruf: 13 €
Berlin 1901: P.H. Inhoffen,
Kaffeebrennerei
Gründruck, Abb. der Fabrikanlage;
zahlreiche Medaillen, Schutzmarke, florale
Elemente. Kleine Abheftlochungen - teils
leicht rostig, Knickfalten. Format: 22,5x29.
(E017)

Los 0216 Ausruf: 25 €
Berlin, 1880: Silbermann & Co.,
Hutfabrik
Herrlich Abb. der Fabrik direkt am Gewässer
mit Segel- und Dampfschiff. Zwei Fabrik-
Schutzmarken. Knickfalten. Format: 23x29,5.
(E017)



Los 0217 Ausruf: 27 €
Berlin, 1881/82: Conrad Trunck & Co.,
Möbelmagazin, Spiegel- und
Polsterwarenfabrik, 2 Rechnungen
Schlichte Gestaltung. 1. mit passendem
Frachtbrief der Eisenbahndirektion
Magdeburg; 2. mit passendem Frachtbrief
der Eisenbahndirektion Berlin und
entsprechendem Wechsel. Knickfalten.
Formate: 22x28. (E017)

Los 0218 Ausruf: 19 €
Berlin, 1880: J.C. Pfaff, Möbel-,
Polsterwaren und Spiegelmanufaktur
Schlichte Gestaltung. Mit passendem
Eilfrachtbrief der „Berlin-Stettiner Eisenbahn“.
Knickfalten. Format: 22,5x28. (E017)

Los 0219 Ausruf: 17 €
Berlin, 1883: Rudolph Redlich, Fabrik
für Fotorahmen und Tapeten
Abb. einer großen Verdienstmedaille,
Verzierungen. Knickfalten. Format: 22x36.
(E017)

Los 0220 Ausruf: 11 €
Berlin, 1911: A. Goede,
Maschinenfabrik
Abb. von sieben Verdienstmedaillen.
Abheftlochung, Knickfalten. Format: 22,5x29.
(E018)

Los 0221 Ausruf: 18 €
Berlin-Reinickendorf, 1898: Otto Bier
& Co., Porzellanblumen-Fabrik
Herrliche Abb. der Firma in Blaudruck. Dazu
zwei Medaillen in einem Jugendstilband.
Kleine Abheftlochungen, Knickfalten. Format:
23x28. (E028)

Los 0222 Ausruf: 13 €
Beuel, 1911: A.W. Andernach,
Metallwarenfabriken
Produktion in Beuel und Frankreich.
Fabrikmarke, u.a. Abb. Des Firmengeländes
vor dem Siebengebirge. Knickfalten, Format:
22,5x29. (E002)

Los 0223 Ausruf: 12 €
Biberach a.d. Riß, 1904: J.G. Lieb,
Feuerwehr-Requisitenfabrik
Abb. zweier Medaillen mit
Jugendstilelementen. Auflistung der
Produktpalette. Oberer Rand ungleichmäßig
mit kleinen Einrissen. Kleine
Abheftlochungen, Knickfalten. Format: 23x29.
(E028)

Los 0224 Ausruf: 29 €
Bielefeld, 1873: Kolkmann & Gilson,
Liquer- und Senffabrik
Ebenfalls Destillation und Weinhandlung.
Wunderschöne Abbildung des Betriebs mit
Ladeszenen. Im Hintergrund detailliert die
Stadtsilhouette mit Teutoburger Wald uns
Sparrenburg. Knickfalten, Format: 22x28.
(E028)

Los 0225 Ausruf: 22 €
Bielefeld, 1891: E. Gundlach,
Buchdruck und Papierhandlung
Gegründet 1847; Abb. der beiden
Produktionsstätten. Umrahmt von Säulen mit
Produktpalette. Knickfalte. Linke Seite
rückseitig gestärkt. Format: 22,5x28,5.
(E028)

Los 0226 Ausruf: 15 €
Bietigheim-Stuttgart, 1906: Arthur
Faber, Holzwarenfabrik
Große Abb. der weitläufigen Fabrikanlage mit
großen Holzlagerflächen. Schutzmarke.
Abheftlochung, Knickfalten. Format: 22,5x29.
(E017)

Los 0227 Ausruf: 28 €
Bingen, 1862: Hotel Victoria
Abb. des Hauses an der Rheinpromenade.
Papier in sehr guter Erhaltung. Format:
13,5x22. (E008)

Los 0228 Ausruf: 11 €
Bochum, 1909: H.L. Knappstein,
Centralheizungsbau
Lieferant diverser Höfe, zahlreiche Medaillen.
Knickfalte, Format: 22,5x28,5. (E002)



Los 0229 Ausruf: 14 €
Bonn, 1908: Th. J. B. Jansen,
Eisengroßhandlung
Abb. eines alten Ofens und der Schutzmarke
der Mariahütte. Rückseitig weitere Werbung
u.a. für Kochkessel. Knickfalten, kleine
Abheftlochungen. Format: 22x27,5. (E017)

Los 0230 Ausruf: 12 €
Bonn, 1889: Bonner Fahnenfabrik
Schlichte Rechnung mit sieben Vignetten der
belieferten Höfe. Produktion auch von
Theaterartikel, Fastnachtsartikeln, Masken,
Kostüme u.a. Knickfalten, zahlreiche kleinere
Einrisse. Format: 23x37. (E008)

Los 0231 Ausruf: 15 €
Bonn/Hamburg, 1898: A. Zuntz sel.
Wwe., Dampf-Kaffee-Brennerei
Gegründet 1837. Dekorativ mit Wappen
diverser Höfe. Etliche Verdienstmedaillen,
florale Elemente. Kleine Abheftlochung,
Knickfalte. Format: 22,5x29. (E010)

Los 0232 Ausruf: 13 €
Bonn, 1913: Martin Jacobs,
Weingroßhandlung
Abb. des Geschäfthauses in der
Hohenzollernstr. 27. Dazu die Rheinbrücke
mit Siebengebirge. Zwei Abb. zeigen das
Fässerlager sowie die Abfüllung.
Schutzmarke. Abheftlochung, Knickfalte.
Format: 22x28,5. (E010)

Los 0233 Ausruf: 17 €
Brandenburg, 1893: Gerb. Reichstein,
Fahrräder, Krankenwagen,
Kinderwagen
Abb. der großen Fabrikanlage, eingerahmt
u.a. durch zwei Medaillen. Dekorative
Umrandung. Knickfalten, Format: 21,5x28.
(E002)

Los 0234 Ausruf: 10 €
Braunfels/Lahn, 1935:
Schlossbrauerei Braunfels
Abb. der Brauerei. Abheftlochung, Knickfalte.
Format: 21x29. (E008)

Los 0235 Ausruf: 11 €
Braunschweig, 1904: Otto Kruse,
Miethskutscher
Abb. einer zweispännigen, gedeckten
Kutsche vor dem Geschäftshaus. Knickfalten.
Format: 21x17. (E010)

Los 0236 Ausruf: 12 €
Braunschweig 1909: Joseph
Grunsfeld Söhne, Konservenfabrik
Gegründet 1860. Abb. der Fabrikanlage vor
dem Stadtbild Braunschweigs. Zahlreiche
Verdienstmedaillen. Knickfalten. Format:
22x27,5. (E017)

Los 0237 Ausruf: 12 €
Braunschweig, 1913: Fritz Schrott
Wurstwaren- und Fleischfabrik
Abb. der großen Fabrikanlage vor der
Stadtsilhouette mit Straßenszene. Zweifacher

Hoflieferant. Bestehend seit 1859.
Knickfalten. Format: 22x28,5. (E017)

Los 0238 Ausruf: 12 €
Braunschweig, 1911: Benedikt Klein,
Amica Margarine Werke
Abb. der Firma vor der Stadt Braunschweig.
Warenzeichen, zahlreiche Medaillen, florale
Elemente. Gegründet 1874. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22x28,5. (E017)

Los 0239 Ausruf: 11 €
Braunschweig 1943: W. Paulssen
Wwe., Nahrungsmittelfabrik
1821 gegründet, Abb. zweier
Produktionsstätten. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 21x29,5. (E017)

Los 0240 Ausruf: 14 €
Bredstedt, Bez. Kiel, 1904: B.
Preisler, Tabakfabrik
Abb. der Fabrik in ländlicher Umgebung
sowie 4 Abbildungen aus Lager, Produktion
und Versand. Firma 1704 gegründet.
Schutzmarke. Knickfalten. Format:
22,5x28,5. (E017)

Los 0241 Ausruf: 12 €
Bremen, 1905: Bremer Rolandmühle
AG
Weizen- und Roggenmühle, Baumwollsaat.
Abb. der Fabrikanlage im Hafen mit
zahlreichen Booten; Stadtwappen.
Knickfalten. Format: 22x28. (E002)



Los 0242 Ausruf: 12 €
Bremen, 1930: Früchte-Schmidt,
Ananas- u. Früchte-Import
Abb. einer Ananasfrucht, einer Plantage
sowie eines Transportschiffes.
Abheftlochung, Knickfalte. Format: 22x29.
(E010)

Los 0243 Ausruf: 12 €
Bremen, 1927: Gebrüder
Brandmeyer, Schwämme, Leder,
Luffa
Darstellung der Produktionsstätte stark
schematisiert. Vignette mit Segelbooten an
tropischer Küste. Firma gegründet 1899.
Knickfalten, Abheftlochung. Format: 22x27,5.
(E017)

Los 0244 Ausruf: 11 €
Bremen, 1916: Hinrichs & Co.
Abb. des Geschäftshauses in der Georgstr.
57/58; Schutzmarke Segelschiff. Knickfalten,
Format: 21,5x29. (E017)

Los 0245 Ausruf: 13 €
Bremen, 1899: Klipp & Burghardt,
Kaffee-Großrösterei
Schutzmarke, Allegorie und
Verdienstmedaille. Knickfalten,
Format: 22x29. (E017)

Los 0246 Ausruf: 29 €
Bremen, 1901,1913: Petroleum-
Raffinerie vorm. August Korff – 2
Stücke
Gegründet 1865. Abbildungen der
Fabrikanlagen an der Weser mit großem
Eisenbahnanschluss. Schutzmarke,
Auflistung der Produktpalette. Knickfalten,
kleine Abheftlochungen. Format: 22,5x28,5.
(E017)

Los 0247 Ausruf: 10 €
Bremen, 1930: C.F. Vogelsang
Tabakfabriken
Kleinere, schematisierte Abbildung der
Fabrikanlage, Schutzmarke. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22x28,. (E017)

Los 0248 Ausruf: 13 €
Brohl, 1916: Tönisteiner Sprudel
Abb. der Fabrikanlage; Schutzmarke. Inhaber
Dr. C. Kerstiens. Knickfalten. Abheftlochung.
Format: 22x28,5. (E017)

Los 0249 Ausruf: 11 €
Bruchsal, 1929: Simon Kermner &
Co., Rauchtabakfabrik
Abb. der kleinen Fabrik, zwei Schutzmarken.
Linke Seite perforiert. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 21,5x29. (E017)

Los 0250 Ausruf: 16 €
Bruchsal, 1914: Hettmannsperger &
Lochner, Papierverarbeitungswerk
Gegründet 1893. Herrliche Abb. des Werkes
vor den Hügeln des Kraichgaus eingerahmt
von zwei allegorischen Figuren.
Abheftlochung, Knickfalten. Format: 22x28,5.
(E028)

Los 0251 Ausruf: 12 €
Bruchsal, 1911: Föll & Schmalz,
Seifenpulver & chem. Techn.
Produkte
Abb. der Fabrikanlage, Attraktives Design.
Produktpalette. Abheftlochung, Knickfalte.
Format: 22x28. (E010)

Los 0252 Ausruf: 12 €
Burg, 1924: Georg Nibch & Söhne,
Feilenfabrik
Abb. der großen Fabrikanlage im Bergischen
Land mit Schloss Burg im Hintergrund. Zwei
Fabrikmarken. Produktaufkleber. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22x28,5. (E017)

Los 0253 Ausruf: 15 €
Burgdamm/Bremen, 1897: G.R. de
Vries & Comp., Farnhölzerfabrik,
Farbwarenhandlung, Senfmühlen
Abb. der Fabrikanlage in einem verzierten
Oval mit Pferdefuhrwerk und Eisenbahn im
Hintergrund. Zwei große Medaillen in Silber
gedruckt. Kleine Abheftlochungen, Rechter
und linker Rand etwas ungleichmäßig.
Knickfalten. Format: 22,5x28,5. (E024)



Los 0254 Ausruf: 11 €
Burgdamm /Bremen: M. Wilckens
Nachfolger, Tabak- und
Zigarettenfabrik
Kleine Abbildung der Fabrikanlage mit
dekorativer Jugendstilbordüre. Weiter Fabrik
in Bünde. Knickfalten, Format: 22x28,5.
(E017)

Los 0255 Ausruf: 12 €
Burgsteinfurt, 1922: Fr. Rotmann,
Rauchtabakfabrik
Preisliste mit Abb. des großen
Firmengeländes sowie dreier Filialen in
Mulle, Emden und Wettringen.
Verdienstmedaillen, Tabakpflanzen.
Gegründet 1817. Abheftlochung, Knickfalten.
Format: 22x29. (E002)

Los 0256 Ausruf: 12 €
Butzbach, 1929: A.J. Tröster,
Landmaschinenfabrik
Ebenfalls Eisengießerei. Abbildung der
beiden Firmengelände. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22x28,. (E017)

Los 0257 Ausruf: 19 €
Cassel, 1888: Diemar & Heller, Seifen-
und Lichtefabrik
Abb. von Medaillen, Produktpalette, einfache
grafische Gestaltung. Kleine
Abheftlochungen, Knickfalte. Format:
22x28,5. (E002)

Los 0258 Ausruf: 20 €
Cassel, 1897: Heinr. Schneehagen,
Seifen-, Lichte- und Sodafabrik
Abb. des Firmengeländes in
Gartenlandschaft mit umfangreichen
Ladeszenen. Produktpalette. Kleine
Abheftlochungen. Knickfalten. Format: 22x28.
(E002)

Los 0259 Ausruf: 12 €
Castrop, 1929: Peter Mönnich,
Möbelgeschäft
Ebenso Polsterei und Dekorationsware. Abb.
der Fabrikanlage mit Ladengeschäft an einer
Bahnstrecke mit Zug, im Hintergrund die
Stadtsilhouette. Knickfalten. Format:
22,5x28,5. (E010)

Los 0260 Ausruf: 14 €
Chemnitz, 1892: C.F. Thümer,
Mechanische Weberei und Appretur
Relativ schlicht mit großer Abbildung einer
Verdienstmedaille nebst Schutzmarke. Kleine
Abheftlochungen. Knickfalten. Format:
22,5x29. (E017)

Los 0261 Ausruf: 13 €
Chemnitz, 1892: Irdel & Rebling,
Fabrik von Möbelstoffen und
Protieren
Große Abbildung der Schutzmarke mit
Verzierungen. In der Rochlitzerstraße
gelegen. Kleine Abheftlochungen.
Knickfalten. Format: 22x28,5. (E017)

Los 0262 Ausruf: 14 €
Chemnitz, 1905: R. Hösel & Co.,
Mechanische Weberei und Färberei
Spezialität Möbelstoffe, Vorhänge und
Plüsch. Abb. des großen Firmengeländes mit
Straßenszene, Straßenbahnen und
Eisenbahn. Medaillen, Schutzmarke, florale
Elemente. Abheftlochung. Knickfalten.
Format: 22x28,5. (E017)

Los 0263 Ausruf: 19 €
Alt-Chemnitz, 1891: Gebrüder Wiede,
Druckerei und Mechanische Weberei
Für Tischdecken, Portièren etc. Herrliche
Abb. der Firma mit einem großen
Trockenplatz im Hintergrund. Medaille und
Schutzmarke. Kleine Abheftlochungen,
Knickfalte mit einem kleinen Einriss rechts.
Knickfalten. Format: 22,5x28. (E017)

Los 0264 Ausruf: 11 €
Chemnitz-Kappel, 1914:
Maschinenfabrik Kappel AG
Kleinere Abb. der großen Fabrikanlage.
Kleine Abheftlochung, Knickfalte. Format:
22x28. (E010)

Los 0265 Ausruf: 12 €
Cleve, 1910: Sana GmbH,
Margarinewerke
Abb. der Fabrik mit Gleisanschluss.
Zahlreiche Verdienstmedaillen. Florale
Elemente. Untere Ecken geknickt.
Knickfalten, Abheftlochung. Format: 22,5x28.
(E017)



Los 0266 Ausruf: 12 €
Cleve, 1919: Van den Bergh´s
Margarine-Gesellschaft mbH
Abb. der Werke in Cleve, Brüssel und
Rotterdam. Vitella-Butter als Block. Florale
Elemente. Stempel der Gebr. Halle in Erfurt.
Knickfalten, kleine Abheftlochungen. Format:
22x28. (E017)

Los 0267 Ausruf: 29 €
Coblenz, ca. 1865: Grand Hôtel de
Belle Vue
Inhaber H. Hoche. Herrlicher Stich des
Hotel direkt am Rhein, im Hintergrund
Gebäude der Stadt Koblenz. Rechnung für
einen Aufenthalt im Zimmer 26. Knickfalte.
Format: 14,5x28. (E010)

Los 0268 Ausruf: 17 €
Coblenz, 1899: Hotel Anker
Äußerst dekorative Rechnung mit Hotel am
Rhein mit Dampfschiffanleger. Dazu das
Kaiser Wilhelmdenkmal am Zusammenfluss
von Mosel und Rhein und der Burg
Ehrenbreitstein im Hintergrund sowie einer
Abb. des Kaiserin Augusta-Denkmals.
Knickfalte mit Einriss oben und unten.
Format: 16,5x30. (E010)

Los 0269 Ausruf: 13 €
Coblenz, 1914: Oelwerke S. Adler
Abb. der Werke in Coblenz und Metternich.
Sehr detaillierte Landschaft mit Rhein und
regem Schiffsverkehr, Eisenbahnen, große
Lagerflächen. Knickfalten. Format: 22,5x28,5.
(E017)

Los 0270 Ausruf: 13 €
Coburg, 1903: Hermann Büttner,
Seifenfabrik
Herrliche Abb. der Fabrikanlage in der
Wiesenstraße, im Hintergrund die Stadt mit
der Feste. Produktion von Parfümerien und
Kerzen. Wappen der herzoglichen Hofes,
florale Elemente. Knickfalten, rechts mit
hinterklebtem Einriss. Format: 22,5x29.
(E017)

Los 0271 Ausruf: 19 €
Cöln, 1880: Gebrüder Richrath,
Fournier-Schneidemühle
Richmondstr. 39. Schlichte Gestaltung. Dazu
passend der Frachtbrief durch Cölnisch und
Düsseldorfer Dampfschiffahrts-Gesellschaft.
Doppelblatt. Knickfalten. Format: 22x28.
(E017)

Los 0272 Ausruf: 19 €
Cöln 1881: Bernhard Philipp, Leinen-
und Segeltuchfabrik
Mit passendem Wechsel. Darauf
Firmenstempel aus Delmenhorst und
Emsdetten. Knickfalten. Format: 22x28.
(E017)

Los 0273 Ausruf: 30 €
Cöln 1870/1873: Bernhard Philipp,
Leinen- und Segeltuchfabrik
Mittelstraße 38. Schlichte Gestaltung. Einmal
mit passendem Frachtbrief der Cölnisch und
Düsseldorfer Dampfschiffahrts-Gesellschaft,
einmal mit passendem Frachtbrief der
Rheinischen Eisenbahn. Knickfalten.
Formate: 22x28. (E017)

Los 0274 Ausruf: 20 €
Cöln, 1881: Louis Löwenwarter,
Likörfabrik und Weinhandlung
Am Blaubach 20. Schlichte Gestaltung mit
Nennung der Produktpalette. Dazu passend
der Posteinlieferungsschein und der
entsprechende Frachtbrief der Cölnisch und
Düsseldorfer Dampfschifffahrts-Gesellschaft
(Stempel der Firma und der Agentur).
Knickfalten. Format: 22x28. (E017)

Los 0275 Ausruf: 30 €
Cologne, 1861: Hôtel de Vienne
Inhaber J. Merzenich. Abb. der Front des
Hotel „Wiener Hof“. Vierspännige Kutsche,
zahlreiche Passanten. Knickfalte, rechter und
linker Rand etwas ungleichmäßig. Format:
15,5x29,5. (E010)

Los 0276 Ausruf: 34 €
Cologne, ca. 1860: Hôtel de Hollande
Inhaber C. Tillmann. Herrliche Lithografie –
von J. Creteur Sohn aus Köln - des Hotels im
Ensemble der Straßenfront am Rhein. Darauf
etliche Dampf- und Segelschiffe u.a. der
Raddampfer „Pr. V. Preussen“. Knickfalten,
rechte Seite etwas uneben. Format:
15,5x28,5. (E010)



Los 0277 Ausruf: 12 €
Crefeld, 1911: C.G. Maurenbrecher,
Kunstwollfabrik
Abb. der Werke in Crefeld, Hüls und
Niedersessmar und der Einkaufsstelle in
Mönchengladbach. Florale Elemente.
Knickfalten, Abheftlochung. Format:
22,5x28,5. (E017)

Los 0278 Ausruf: 12 €
Cronthal/Frankfurt, ca. 1860: J.
Biebinger, Bürstenfabrikation
Schlichte Rechnung mit großem Werbeträger
für den Handel. Sitze während der Messen
auch in Leipzig und Frankfurt/Oder.
Knickfalten. Format: 21x18,5. (E002)

Los 0279 Ausruf: 13 €
Dahle bei Altena, 1901: D. Möhling &
Co., Ketten- und Nietenfabrik
Gegründet 1843, Abb. der Fabrik in ländlicher
Umgebung. Wald als florales Element.
Produktpalette. Knickfalten, Format: 22x29.
(E002)

Los 0280 Ausruf: 35 €
Darmstadt, 1865: Blumenthal´sche
Maschinenfabrik
Werbeanzeige, dass bei einer Ausstellung in
Windsheim Dresch- und Mühlenmaschinen
der eigenen Konstruktion zu besichtigen

seien. Detaillierte Abb. zweier Maschinen.
Knickfalte. Format: 21x27. (E008)

Los 0281 Ausruf: 17 €
Diez a.d. Lahn, 1881 : Diezer Farben-
Fabrik Müller, Heck & Co.
Abb. der Fabrikanlage in einem Oval,
Bahnanschluss mit Zug, vom Hintergrund die
Silhouette von Diez. Aufwändige Auflistung
der Produktpalette. Knickfalten, Format:
23x29. (E002)

Los 0282 Ausruf: 11 €
Dortmund, 191x: Heinrich Stade,
Brauereigesellschaft mbh
Muster eines Briefkopfes durch die Druckerei
Carl Schleicher & Schüll aus Düren. Mit Abb.
Ehrendiplom und zwei Medaillen. Format:
22x14. (E002)

Los 0283 Ausruf: 16 €
Dortmund, 1892: Herm. Meininghaus
jr., Seifenfabrik
Abb. der Fabrikanlage in ländlicher
Umgebung. Gegründet 1840, Auflistung der
Produkte. Abheftlochung, Knickfalten, leicht
stockfleckig. Format: 22,5x29. (E002)

Los 0284 Ausruf: 24 €
Dortmund, 1887: Löwenbrauerei
vorm. Peter Overbeck

Große Firmenabbildung vor Stadtsilhouette.
Dazu 4 Medaillen mit Vorder- und Rückseite.
Zwei große Löwen. Knickfalten. Kleiner
Einriss rechts. Format: 23x29. (E006)

Los 0285 Ausruf: 14 €
Dortmund, 1925: Westfälische
Essenzenfabrik GmbH
Abb. des Firmensitzes sowie sechs
Darstellungen aus der Produktion, Lagerung
und Laboratorien. Auflistung der Produkte.
Schutzmarke. Knickfalte. Format: 22x29.
(E010)

Los 0286 Ausruf: 10 €
Dresden, 1934: Lingner-Werke
Vertriebs-GmbH
Abb. des großen Fabrikgebäudes.
Knickfalten, Abheftlochung. Format: 21x29,5.
(E003)

Los 0287 Ausruf: 10 €
Düsseldorf, 1938: Paul Schlinghoff,
Schraubenfabrik
Angebot mit Firmenabbildung.
Abheftlochung, Knickfalte. Format: 21x29,5.
(E002)

Los 0288 Ausruf: 10 €
Düsseldorf, 1894: Braun & Bloem
GmbH, Zündhütchenfabrik
Schlichte Rechnung mit großem,
ausdrucksstarkem Firmenlogo. Kleine
Abheftlochungen, Knickfalten, leicht
stockfleckig. Format: 22,5x28,5. (E002)



Los 0289 Ausruf: 14 €
Düsseldorf, 1901: Ernst Sieglin,
Fabriken Dr. Thompson´s
Seifenpulver
Abb. dreier Produktionsstätten neben
Düsseldorf auch Wittenberg und Verviers.
Schutzmarke „Der Schwan“ in Farbe.
Zahlreiche Medaillen, florale Elemente.
Kleine Abheftlochung, teils rostig, Knickfalten.
Format: 22x28,5. (E017)

Los 0290 Ausruf: 14 €
Düsseldorf, 1900: Düsseldorfer
Maschinenbau AG vorm. J.
Losenhausen
Abb. der großen Fabrikanlage mit
Verladeszenen und etlichen Güterwagen.
Dazu sechs Maschinen aus der Produktion.
Knickfalten, kleiner Einriss unten. Format:
22,5x29. (E017)

Los 0291 Ausruf: 25 €
Düsseldorf, 1899: Bockmühl &
Bergerhof, Papierwarenfabrik
Gedruckt in grün mit Abb. des
Firmengeländes. Florale Elemente.
Gegründet 1876. Dazu zwölf unterschiedliche
Papierproben und eine frei gemachte,
adressierte Bestellkarte. Knickfalten. Format:
23x29,5. (E017)

Los 0292 Ausruf: 12 €
Düsseldorf, ca. 1905: Brück & Hess,
Sanitäre Einrichtungen
Blankette mit sechs Fotos aus dem
Ausstellungsbereich. Dazu Ornamentik im

Jugendstil. Rückseitig sechs Klebestellen.
Format: 22,5x28. (E028)
(siehe auch Los 1020)

Los 0293 Ausruf: 12 €
Düsseldorf-Hafen, 1910: West-
deutsche Mühle GmbH
Mühlengebäude im Hafen mit Schiffen, Zug
und Ladeszenen. Im Hintergrund der stark
befahrenen Rhein und die Silhouette der
Stadt Düsseldorf. Knickfalten. Format: 22x29.
(E002)

Los 0294 Ausruf: 13 €
Durlach, 1912: Badische
Maschinenfabrik & Eisengiesserei
vorm. G. Sebold und Sebold & Neff
Große Abb. der weitläufigen Fabrikanlage
sowie einer Narbenpressmaschine.
Knickfalte, Abheftlochung (einmal
ausgerissen). Format: 21x29. (E032)

Los 0295 Ausruf: 10 €
Einbeck, 1928: August Stukenbrok,
Fahrradfabrik
Kleine Abb. der großen Fabrikanlage.
Knickfalten. Format: 22,5x29,5. (E008)
(siehe auch Los 945)

Los 0296 Ausruf: 12 €
Eisenach, 1919: H.U. Fleischhauer,
Zigarrenfabrik, Tabake
Abbildungen der beiden Produktionsstätten in
Eisenach und Wasungen an der Werra. Auf
rötlichem Papier gedruckt, minimale

Fehlstelle rechts oben. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22,5x29. (E017)

Los 0297 Ausruf: 11 €
Eitorf/Sieg, 1920: Eitorfer
Maschinenbau Werke C.A. Hegeling
Abb. der 40.000 qm großen Fabrikanlage.
Knickfalten. Format: 22x28. (E002)

Los 0298 Ausruf: 14 €
Elberfeld, 1904: Heinr. Besenbruch,
Fabrik in Möbelstoffen
Abb. der Fabrik in Haan und des Lagers in
Elberfeld, letzteres mit Bahnanschluss und
Zug. Detaillierte Umgebung. Abheftlochung,
Knickfalten. Format: 22x28,5. (E017)

Los 0299 Ausruf: 12 €
Emmerich, 1928: Löwentor-
Fleischhauer, Kräuterlikör
Abb. des Löwentors 1740, der Schutzmarke
sowie einer Flasche. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22x28,5. (E017)

Los 0300 Ausruf: 12 €
Emmerich, 1925: Theodor Onsten,
Zuckerwarenfabrik
Abb. der Fabrikanlage im Hintergrund die
Stadtsilhouette. Schutzmarke. Knickfalten,
Abheftlochung. Format: 22x28. (E017)


